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Die stationsäquivalente Behandlung (kurz: StäB) findet 

als akutpsychiatrische Behandlung im Zuhause des*der 

Patient*in statt. Dort erfolgen Behandlung und Betreuung 

in der akuten psychischen Krise für einen begrenzten Zeit-

raum durch ein multiprofessionelles Team unter der Lei-

tung einer*s Fachärzt*in für Psychiatrie und Psychotherapie. 

Dieses Team setzt sich aus ärztlichen und psychologischen 

Mitarbeiter*innen, Ergo- und Bewegungstherapeut*innen, 

Sozialpädagog*innen/Sozialarbeiter*innen sowie – als größte 

Berufsgruppe – Pflegefachpersonen zusammen.

VORAUSSETZUNGEN
StäB kann nur stattfinden, wenn einige formale Kriterien

erfüllt sind:

•	N eben dem Betroffenen müssen auch alle im gleichen

	 Haushalt lebenden volljährigen Personen mit der Behand-

	 lung einverstanden sein. Bei Patient*innen, die in einer

	 Wohneinrichtung leben, muss die Leitung der Einrichtung

	 zustimmen.

•	D ie Versorgung des Betroffenen muss sichergestellt sein.

•	E s muss die Möglichkeit gegeben sein, ein ungestörtes

	 Vier-Augen-Gespräch führen zu können.

•	E s darf – bei minderjährigen Kindern im Haushalt – keine

	 Kindeswohlgefährdung vorliegen bzw. es muss die Versor-

	 gung eines Säuglings gewährleistet sein.

Inhaltliche Voraussetzungen sind u. a.

•	 das Vorliegen einer akuten psychischen Krise, die so

	 schwer ausgeprägt ist, dass die Behandlung in einem

	 psychiatrischen Fachkrankenhaus indiziert ist,

•	 das Fehlen von akuter Suizidalität,

•	 das Fehlen von Fremdaggressivität,

•	 die Bereitschaft, auf den Konsum von Suchtmitteln

	 während der StäB zu verzichten.

Wir behandeln neben den allgemeinpsychiatrischen Krank-

heitsbildern in StäB auch Betroffene, die an einer Alkohol-

abhängigkeit leiden und Unterstützung bei der Abstinenzsi-

cherung z. B. in der Übergangsphase in eine Rehabilitation 

benötigen.

Ablauf
Zu Beginn der Behandlung wird mit dem Betroffenen ein in-

dividueller Wochenplan aufgestellt, wobei die Schwerpunk-

te der fachlichen Betreuung entsprechend des individuellen 

Hilfebedarfs festgelegt werden. Die Behandlung erfolgt ent-

sprechend der geltenden Leitlinien und Empfehlungen der 

Fachgesellschaften. Da es sich um eine Akutbehandlung han-

delt, ist StäB zeitlich begrenzt, wobei sich die Behandlungs-

dauer nach der Schwere der Symptomatik und dem Therapie-

fortschritt richtet.

StäB
Stationsäquivalente Behandlung
Klinik für Sozialpsychiatrie

Chefarzt: Dr. med. Simon Senner

Fachärztliche Leitung
(Anmeldung zu StäB)
Boris Kopeliovic
Oberarzt

E-Mail: b.kopeliovic@zfp-reichenau.de

Tel.: 07531 977-8718

Pflegerische Stationsleitung
Martina Schneider
Fachpflegerin

E-Mail: m.schneider@zfp-reichenau.de

Tel.: 07531 977-8719




